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PERSPEKTIVENWECHSEL 

Mit unserem vielfältigen 
Angebot laden wir ein, 
sich die globale Brille  
aufzusetzen. 

Neben Vorträgen und 
Workshops bieten wir 
Ihnen Ausstellungen,  
Broschüren und individuell 
gestaltbare Angebote. 
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VORTRÄGE  
MIT  
DISKUSSION 

Über‘s Reden kommen die Leut‘ zusammen! 

Ob als Keynote, Themenabend oder einfach so. 
Wir bieten Vorträge zu globalen Themen an.  
Für Gemeinden, Schulen*, Betriebe und alle anderen 
Zielgruppen, die sich von unserem Angebot ange-
sprochen fühlen. 

Gerne passen wir nach Rücksprache unser Angebot 
auf Ihre individuellen Bedürfnisse an. 

Wir sprechen über globale Partnerschaften,  
ein Gutes Leben für alle, Klimagerechtigkeit,  
Konsum, Energie und Ernährung und vieles mehr. 

Das macht Sie neugierig? Dann blättern Sie durch 
den Katalog! 

*Gerne kommen wir zu Ihnen in die Schule und  
passen unsere Vorträge an Schüler:innen ab der  
5. Schulstufe an. 

 



 

 

Wie beeinflusst der Amazonas unser Klima und 
welche Rolle spielen seine Bewohner:innen beim 
Erhalt seiner Artenvielfalt? 

Anhand eindrucksvoller Bilder erzählen wir über 
dieses einzigartige Ökosystem und seine Bedro-
hung durch globale wirtschaftliche Interessen.  

Wie dem entgegengewirkt werden kann, zeigt die 
Klimabündnis-Partnerschaft am Rio Negro seit 
1993. Der Vortrag berichtet über Erfolge und 
Aktivitäten sowie aktuelle Ereignisse in Amazoni-
en. Sie erfahren außerdem, wie wir zum Schutz 
dieser besonderen Lebenswelt und damit zu 
einer klimagerechten Welt beitragen können.  

Auch reger Austausch kommt nicht zu kurz! 

Kerstin Plaß 

Kerstin Plaß / Silvia Jura 

Inhaltliche Schwerpunkte: Die Bedeutung des Regenwaldes als (indigener) Lebensraum, des-
sen Artenvielfalt seit Jahrtausenden durch Menschenhand geprägt ist, das komplexe Zusam-
menleben in diesem Ökosystem und die aktuellen Bedrohungen im Zuge wirtschaftlicher Ent-
wicklungen sind das Steckenpferd von Kerstin Plaß. 

Silvia Jura referiert über den kulturhistorischen Aspekt der Regenwalderoberung von der Kolo-
nialzeit bis heute und das indigene Selbstverständnis zum Schutz des Lebensraums. 

Minimalismus ist in aller Munde – gleichzeitig 
fürchten wir uns vor übermäßigem Verzicht, um die 
Klimakrise noch zu bewältigen. 

Die Grenze zwischen genug oder zu viel ist ein 
schmaler Grat. Ein Blick zu unseren Partner:innen 
am Rio Negro und deren Sicht auf die Welt kann 
uns dabei helfen, die Ressourcenfrage neu zu den-
ken.  

Wir beleuchten Fehler der Vergangenheit und disku-
tieren Wege hin zu einer ressourcenschonenden 
Gesellschaft der Zukunft. 

VORTRÄGE MIT DISKUSSION 



 

 

Ein Drittel der Umwelt- und Klimabelastung ent-
steht in der Landwirtschaft. Unser Essverhalten ist 
außerdem oft eng mit der Lebenssituation von 
Menschen in anderen Ländern verbunden.  
 
Die Emissionen beim Wohnen oder in der Mobilität 
sind leichter darstellbar und oft technisch zu lösen. 
Beim Essen geht es mehr um soziale und politische 
Maßnahmen, die gesetzt werden müssen.  
 
Mehr über die Hintergründe und mögliche Lösungs-
ansätze erfahren Sie im Vortrag von Christian 
Salmhofer. 

Christian Salmhofer 

Christian Salmhofer 

Der Klimawandel betrifft in vielfältiger Weise unse-
re Gesellschaften. Das Klima hat immer schon die 
Menschheitsgeschichte mitgeschrieben. Der Klima-
wandel zwingt uns, globale Zusammenhänge zu 
erkennen und zu managen.  

Referent Christian Salmhofer stellt sich der  
Frage: „Gibt es einen Zusammenhang zwischen 
Klimawandel und Migration?“ 

Hintergrundinfos und Lösungsansätze erfahren Sie 
im Vortrag. 
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VORTRÄGE MIT DISKUSSION 



 

 

Was verbindet die COVID 19-Pandemie mit der 
Klimakrise? Was haben „Außerirdische“ damit zu 
tun und welchen Weg müssen wir aus der Poly-
krise nehmen? Mit diesen Fragen beschäftigt sich 
der Vortrag von Christian Salmhofer. 
 
Die Bekämpfung der COVID 19-Pandemie hatte 
immense wirtschaftliche und politische Verwerfun-
gen zur Folge. Was es nun braucht, ist eine globale 
Perspektive.  
 
Ähnlich der nicht einmal 700 Astronaut:innen, die 
seit 1961 die Erde von außen sehen konnten, sind 
wir als Menschheit gefordert, den Planeten Erde in 
seiner Gesamtheit zu begreifen. Die Klimakrise 
zwingt uns dazu.  
 
Nun müssen wir im Schnellverfahren lernen, was 
das Menschsein ausmacht. Hintergrundinfos und 
Lösungsansätze erfahren die Teilnehmer:innen bei 
diesem Vortrag von Christian Salmhofer vom 
Klimabündnis, der im Anschluss rege Diskussionen 
verspricht.  

Klimabündnis Steiermark /Kärnten 

Christian Salmhofer 

Globale Warenströme, lange Transportwege und 
rohstoffintensive Produkte mit immer kürzer wer-
dender  Haltbarkeitsdauer — unser Konsum ist 
einer der Haupttreiber der Klimakrise.  
 
Vor allem bei der Ernährung können wir darauf 
Einfluss nehmen. Doch wie finden wir uns zurecht 
im Gütesiegel-Dschungel? Beim täglichen Einkauf 
können wir bewusst zu jenen Produkten greifen, die 
umweltfreundlich sind. Durch den Einkauf saisona-
ler & biologischer Produkte und durch autofreie 
Einkaufswege tragen wir nicht nur zum Klima-
schutz bei—frische Lebensmittel und Bewegung 
sind auch gesünder.    
 
Dieser Vortrag ist nur in der Steiermark und 
Kärnten buchbar. 

© unsplash.com  

© unsplash.com  

VORTRÄGE MIT DISKUSSION 



 

 

Den „richtigen Umgang“ mit der Welt nennen die 
indigenen Völker des Rio Negro ihre jahrtausen-
dealten Prinzipien der gelebten Kreislaufwirtschaft. 
Durch dieses Verständnis der Mensch-Umwelt-
Beziehung fördern und gestalten sie seit jeher 
Artenvielfalt in einem der nährstoffärmsten Le-
bensräume unserer Erde. 
 
Ähnliche Weltbilder finden sich bei vielen anderen 
indigenen Gesellschaften—ihnen allen gemein sind 
soziale Normen und ein kulturelles sowie individu-
elles Selbstverständnis, welches das Wohlbefinden 
der Gemeinschaft in den Vordergrund stellt. Dafür 
benötigt es ein Wirtschaften nach den Prinzipien 
der Natur jenseits von westlichem Entwicklungs-
denken und Individualismus. 
 
Was davon können wir bei uns hier anwenden?  
Wir diskutieren und erforschen gemeinsam unser 
Recht auf ein gutes Leben für alle. 
 
Mögliche Schwerpunkte:  
Landwirtschaft, Philosophie etc. 

Kerstin Plaß / Christian Salmhofer 

Silvia Jura / Kerstin Plaß 

Unser heutiger Lebensstil ist geprägt durch un-
zählige Produkte, die eine Vielzahl an seltenen 
Rohstoffen benötigen, um zu funktionieren.  
Besonders Digitalisierung und  Energiewende 
stellen uns hier vor gesellschaftliche und globale 
Herausforderungen.  
 
Welche ökologischen Auswirkungen und humani-
tären Krisen stehen im Zusammenhang mit Roh-
stoffen wie Gold, Coltan, Erdöl oder Lithium? 
Welche Geschichten erzählen diese seltenen 
Ressourcen? Wie viel Fläche geht für Ihre Gewin-
nung verloren? 
 
Wir diskutieren über mögliche Lösungsansätze 
wie nachverfolgbare Lieferketten, Kreislaufwirt-
schaft und vieles mehr. 

VORTRÄGE MIT DISKUSSION 



 

 

Klimagerechtigkeit ist eine gesamtgesellschaftli-
che Frage. Klimagerechtigkeit verlangt soziale 
Gerechtigkeit, respektierte Menschenrechte und 
Geschlechtergleichstellung. Sie braucht viele Stim-
men, die mit neuen Ansätzen auf eine gerechtere 
Gesellschaft abzielen.  
 
In diesem Vortrag wollen wir uns besonders mit 
der Frage auseinandersetzen, warum Frauen mehr 
vom Klimawandel betroffen sind  als Männer und 
welche Lösungsansätze sie vorschlagen. 
 
Anhand von Beispielen von nationalen und interna-
tionalen Frauenkollektiven wollen wir den Begriff 
der Klimagerechtigkeit mit neuem Leben füllen und 
ihn für unsere Gemeinden besser erlebbar machen. 
Ziel ist es, Wege der Nachhaltigkeit aus einem 
gesamtgesellschaftlichen Blickwinkel zu erarbeiten 
und Frauen aktiver in den Diskurs der Klimagerech-
tigkeit einzubinden. 

  Silvia Jura  

Silvia Jura / Kerstin Plaß 

Was ist die Agenda 2030 und vor allem – wie be-
trifft sie mich? Die Sustainable Development Goals 
sollen uns als Wegweiser in eine zukunftsfähige 
Gesellschaft dienen. Die Weltgemeinschaft hat 17 
Ziele ausgearbeitet, die eine soziale, wirtschaftlich 
und ökologisch nachhaltige Entwicklung  definieren 
sollen. Ziel ist ein gutes Leben für alle gemäß dem 
Grundsatz "Leaving no one behind". 
 
Anhand von praktischen Beispielen wird gezeigt, 
wie wichtig solidarisches Handeln gerade in Zeiten 
der Krisen ist.  
 
Gemeinsam mit den Teilnehmenden erarbeiten wir 
Handlungsmöglichkeiten im eigenen Umfeld: In der 
Gemeinde, im Betrieb oder in der Schule. 

VORTRÄGE MIT DISKUSSION 

Inhaltliche Schwerpunkte: Silvia Jura fokussiert auf Beispiele weiblicher Kämpfe aus der gan-
zen Welt, während Kerstin Plaß über Probleme und Erfolge der Bündnispartnerinnen am Rio 
Negro berichtet. 
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1,5 Stunden inklusive Diskussion  
bzw. 2 Unterrichtseinheiten (geeignet ab der 5. Schulstufe) 

 

Grundpreis: € 340,- 

bei Klimabündnis-Mitgliedschaft (Gemeinden und Betriebe): € 170,- 

bzw. 

für Bildungseinrichtungen allgemein:  € 200,- 

bei Klimabündnis-Mitgliedschaft: € 100,- 

 

Die Vorträge von Silvia Jura sind  auch 

als buchbar. 
 

Dauer: 3,5 Stunden inkl. Pause 
Kosten: € 500,- bzw. € 250,- bei 
Klimabündnis-Mitgliedschaft. 

Workshop-Preise für Schulen auf  
Anfrage. 

über Ihren Klimabündnis-Bundesland-
Verein. 

 

INDIVIDUELLE BEGLEITUNG 

Gerne unterstützen wir Sie 
bei der Planung der Veran-
staltung und vermitteln 
Ihnen ergänzende Angebote 
aus unseren Bundesländern. 

Zur besseren Planung bitten 
wir Sie, das Veranstaltungs-
Datenblatt auszufüllen und 
an ihre Kontaktperson beim 
Klimabündnis zu schicken. 

VORTRÄGE MIT DISKUSSION 
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Kerstin Plaß studierte Lateinamerikanistik und 
forschte zu indigenen Völkern in Argentinien so-
wie dem Konzept des „Buen Vivir“ – eines guten 
Lebens für alle. Als Koordinatorin der Klimabünd-
nis-Partnerschaft am Rio Negro begleitet sie die-
se seit 1993 bestehende Zusammenarbeit mit der 
lokalen Bevölkerung sowie dem Dachverband der 
Indigenen Organisationen am Rio Negro (FOIRN). 
Ihre Themenschwerpunkte liegen im Bereich Kli-
magerechtigkeit, Globale Verantwortung, Nach-
haltigkeit, Rohstoffe etc. 

 

 
Christian Salmhofer beschäftigt sich seit 1987 
mit dem Klimawandel. Beginnend mit Eisbohrker-
nen und Klimamodellen stand bald die Klimage-
rechtigkeit im Mittelpunkt seiner Arbeit. Auf Basis 
einer globalen Ethik zeigt er die Probleme natio-
naler Klimabilanzen und Klimapolitik. Gegenwärti-
ger Tätigkeitsschwerpunkt: Klimawandel am Bei-
spiel des Ernährungssystems. 

 

Silvia Jura da Silva setzt sich seit 2000 mit Brasi-
lien, seinen Kulturen und der aktuellen Umwelt– 
und Menschenrechtspolitik auseinander. Sie ar-
beitet zu  ganzheitlichen Weltanschauungen  der 
Indigenen und Afro-Brasilianer:innen, zu 
Empowerment, Rassismus und Gender.  
Sie ist Kultur- und Sozialanthropologin, systemi-
scher Coach und Kulturarbeiterin.  
Beim Klimabündnis betreut sie gemeinsam mit 
Kerstin Plaß den Bereich Klimagerechtigkeit.  
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AUSSTELLUNGEN 
 

FÜR GEMEINDEN, 
BETRIEBE UND 
BILDUNGSEINRICHTUNGEN 
UND ALLE ANDEREN 

Bilder sagen mehr als 1.000 Worte! 

Klimagerechtigkeit, Rohstoffe und Landraub.  
Brennende Themen, die wir unbedingt in die Breite 
tragen müssen.  

Der Klimawandel  und seine Folgen, aber auch die 
globalen Dimensionen unseres Konsums sind für 
uns oft nur schwer begreifbar. 

Unsere Ausstellungen greifen diese komplexen In-
halte mit realen Beispielen auf und erzählen über   
Bilder Geschichten aus der ganzen Welt. 

Zu unseren Ausstellungen bieten wir begleitend 
auch Eröffnungs-Vorträge an. 

Für Bildungseinrichtungen ab der Unterstufe gibt es 
begleitendes Material. 
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Technische Informationen: 

· 46 Bildtafeln (60x80 cm) mit Bild und Text.  

· Tafeln bestehen aus leichtem Material mit Aufhängevorrich-
tung in der Mitte. 

· Die Ausstellung wird für zwei Wochen verliehen.  
Nach Absprache auch länger möglich. 

· Die Ausstellungstafeln sind nicht über das Klimabündnis  
versichert. 

Kosten:   
Abhol- und Rücktransport 
Weitere Informationen auf unserer Website. 

Buchung über Ihren  
Klimabündnis-Bundesland-Verein. 

Beeindruckende Bilder aus aller Welt 
zeigen die Folgen des Klimawandels 
und regen zum Nach- und Umdenken 
an. Sie lassen keinen Zweifel – die 
Klimakrise mit ihren zunehmenden 
Extremwetterereignissen  bringt die 
ökologische Balance des gesamten 
Planeten aus dem Gleichgewicht und 
bedroht die Artenvielfalt. Die Auswir-
kungen auf Menschen, Pflanzen und 
Tiere sind längst zu spüren.   
Folgen wie  das Auftauchen von bisher 
unbekannten Krankheitserregern oder 
das Artensterben werden sich weltweit 
auswirken und können auch nur global 
bewältigt werden. Die Fotoausstellung 
zeigt Auswirkungen der globalen Er-
wärmung und teilt sich in folgende drei 
Bereiche: Klima und Energie, globale 
Verantwortung und Gerechtigkeit. 

© Klimabündnis Österreich 

AUSSTELLUNGEN FÜR ALLE AB 15 JAHREN  

 

NACHDRUCK 
Aktuell wird die  
Ausstellung überarbei-
tet und auf leicht trans-
portierbaren Fahnen 
nachgedruckt.  

Ab Herbst 2023 kann 
die neue Version ge-
bucht werden. 
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Technische Informationen: 

· 23 Stoffbahnen (200x85 cm) mit Aufhängung mit Bild und Text.  

· Die Ausstellung ist in 2 Taschen verpackt und wiegt etwa 15,2 kg. 

· Die Ausstellung ist nicht über das Klimabündnis versichert. 

· Die Ausstellung wird für zwei Wochen verliehen.  
Nach Absprache auch länger möglich. 

 

Unser Tipp: Hier geht‘s zum Online Fragenkatalog für Schulen. 

 
Kosten:   
Abhol- und Rücktransport 
Weitere Informationen auf unserer Website. 

Buchung über Ihren  
Klimabündnis-Bundesland-Verein. 

Weltweit dringt die Landwirtschaft in 
Savannen, Feuchtgebiete und Wälder 
vor—dadurch gehen diese als wichtige 
CO2-Senken und Lebensräume verlo-
ren. Der Anstieg der Zucht von Futter-
mittel für Nutzvieh ist der Hauptfaktor 
für die weltweite Entwaldung. Selbst 
vermeintlich klimafreundlicher Biosprit 
erhöht die Nachfrage nach Anbauflä-
chen für Agrokraftstoffe. 
Die Ausstellung thematisiert den Griff 
nach tropischem Regenwald und 
Ackerboden – und erörtert die Frage, 
was wir damit zu tun haben.  
Wir Europäer:innen beanspruchen viel 
mehr Anbaufläche für unseren Konsum 
an Nahrungsmitteln und Rohstoffen, 
als wir vor Ort selbst zur Verfügung 
haben.Beispiele aus Amazonien und 
Afrika zeigen,  welche Folgen dies für 
die Menschen dort hat.  

 

AUSSTELLUNGEN FÜR ALLE AB 15 JAHREN  

Wir empfehlen, die Ausstel-
lung mit anderen Angeboten 
des Klimabündnis zu kombi-
nieren. Elektronisch steht die 
Ausstellung z. B. für die Ver-
wendung im Unterricht zur 
Verfügung.  

Zu dieser Ausstellung gibt es 
SDG-spezifische Fahnen, die 
dazugebucht werden können.  

Siehe dazu auch den Punkt 
„SDG-Ausstellung“. 
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Technische Informationen: 

· 31 Stoffbahnen (200x85 cm) mit Aufhängung mit Bild und Text.  

· Die Ausstellung ist in 2 Taschen verpackt und wiegt etwa 17,5 kg. 

· Die Ausstellung ist nicht über das Klimabündnis versichert. 

· Die Ausstellung wird für zwei Wochen verliehen.  
Nach Absprache auch länger möglich. 

 

Unser Tipp: Hier geht‘s zum Online Fragenkatalog für Schulen. 

 
Kosten:   
Abhol- und Rücktransport 
Weitere Informationen auf unserer Website. 

Buchung über Ihren  
Klimabündnis-Bundesland-Verein. 

24 Klimazeug:innen aus 4 Kontinenten 
berichten, wie sie den Klimawandel 
wahrnehmen. Die Hüttenwirtin des 
Brandenburger Hauses am Kessel-
wandferner in Tirol, Anna Pirpamer, 
berichtet über das Schmelzen des 
Gletschers vor ihrer Haustüre. Die vier-
fache Mutter Szép Gyöngyvér erzählt 
vom "Leben im Backofen" im ungari-
schen Plattenbau und ein Vertreter 
einer indigenen Organisation am Rio 
Negro in Brasilien, André Baniwa, 
schildert nie dagewesene Dürreperio-
den im Amazonas-Regenwald.  
Die Ausstellung zeigt, wer für den  
Klimawandel verantwortlich zeichnet 
und wer besonders betroffen ist. Sie 
überzeugt von der Notwendigkeit zu 
Handeln und motiviert ambitioniert, 
Maßnahmen zum Klimaschutz und zur 
Klimawandelanpassung zu setzen.  

 

AUSSTELLUNGEN FÜR ALLE AB 15 JAHREN  

Wir empfehlen, die Ausstel-
lung mit anderen Angeboten 
des Klimabündnis zu kombi-
nieren. Elektronisch steht die 
Ausstellung z. B. für die Ver-
wendung im Unterricht zur 
Verfügung.  

Zu dieser Ausstellung gibt es 
SDG-spezifische Fahnen, die 
dazugebucht werden können.  

Siehe dazu auch den Punkt 
„SDG-Ausstellung“ 
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Technische Informationen: 

· 23 Stoffbahnen (200x85 cm) mit Aufhängung mit Bild und Text.  

· Die Ausstellung ist in 2 Taschen verpackt und wiegt etwa 15,2 kg. 

· Die Ausstellung ist nicht über das Klimabündnis versichert. 

· Die Ausstellung wird für zwei Wochen verliehen.  
Nach Absprache auch länger möglich. 

 

Unser Tipp: Hier geht‘s zum Online Fragenkatalog für Schulen. 

 
Kosten:   
Abhol- und Rücktransport 
Weitere Informationen auf unserer Website. 

Buchung über Ihren  
Klimabündnis-Bundesland-Verein. 

Diese Ausstellung bringt Fakten und 
Augenzeugenberichte aus verschiede-
nen Weltregionen wie dem Kongo, 
Peru, Ecuador, Nigeria und der Arktis, 
über die Kehrseiten unseres Konsums. 
Zu sehen sind die Folgen unseres Le-
bensstils auf Mensch und Umwelt in 
den Herkunftsländern „unserer Roh-
stoffe“. 
Dabei besteht der Materialaufwand 
nicht nur aus den geförderten Rohstof-
fen selbst, sondern aus den Unmengen 
an Energie, Natur und Abraum, die zur 
Förderung dieser Rohstoffe benötigt 
werden. 
Im Fokus stehen die für Kommunikati-
onsmittel und Energie wichtigen Roh-
stoffe Gold, Coltan und Erdöl. 
In der überarbeiteten Version wird 
dieser Fokus noch erweitert und um 
die Dimension der 17 SDGs ergänzt. 

 

NEU 
ab Herbst 
2023 

AUSSTELLUNGEN FÜR ALLE AB 15 JAHREN  

Wir empfehlen, die Ausstel-
lung mit anderen Angeboten 
des Klimabündnis zu kombi-
nieren. Elektronisch steht die 
Ausstellung z. B. für die Ver-
wendung im Unterricht zur 
Verfügung.  

Zu dieser Ausstellung gibt es 
SDG-spezifische Fahnen, die 
dazugebucht werden können.  

Siehe dazu auch den Punkt 
„SDG-Ausstellung“ 
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Technische Informationen: 

· 7 Stoffbahnen (200x85 cm) mit Aufhängung mit Bild und Text.  

· Die Bahnen können entweder zu den jeweiligen Ausstellungen dazugebucht oder als separa-
te Ausstellung gebucht werden. Sie sind in Taschen verpackt und wiegen unter 10 kg. 

· Die Ausstellung ist nicht über das Klimabündnis versichert. 

· Die Ausstellung wird für zwei Wochen verliehen.  
Nach Absprache auch länger möglich. 

 
Kosten:   
Abhol- und Rücktransport 
Weitere Informationen auf unserer Website. 

Buchung über Ihren  
Klimabündnis-Bundesland-Verein: 

Diese Ausstellung vermittelt 
anhand von Best Practice-Beispielen 
aus unseren Partnerregionen am Rio 
Negro und im Chocó Lösungsansätze, 
wie wir die 17 SDGs meistern können. 
Der Fokus liegt auf 
SDG 5 Geschlech-
tergleichstellung 
und  SDG 17 Globale 
Partnerschaften.  
Thematisch orientie-
ren sich die Bahnen 
an den bestehenden 
Ausstellungen zu 
Klimazeugen, Roh-
stoffen und Land-
raub. 

 

AUSSTELLUNGEN FÜR ALLE AB 15 JAHREN  

NEU 

Wir empfehlen, die  
Ausstellung mit anderen 
Angeboten des 
Klimabündnis zu kombi-
nieren.  

Für Begleitmaterialien 
zu den SDGs blättern 
Sie durch unser Folder-
Angebot. 
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ANGEBOTE 

FÜR SCHULEN 

Klima verbindet 

Klima- 
Escape-Box 

Bildung für nachhaltige Entwicklung. 

Wir bieten vielfältige Workshops zu den brennenden 
Themen rund um die Klimakrise an.  Auch unser  
Vortragsangebot passen wir für Schulklassen ab der 
5. Schulstufe an. 

Vom Kindergarten bis zur Oberstufe decken wir alle 
Altersgruppen ab. Je nach Bundesland variiert unser 
Angebot und wird dabei laufend aktualisiert. 

Zum Themenbereich Globale Gerechtigkeit bieten wir 
neben Erlebnis-Ausstellungen auch Rollenspiele, 
Workshops und Vorträge an. 

Stöbern Sie direkt auf der Website Ihres Bundesland-
Vereins im Bereich Schulen—Angebote: 

Kasperl und 
die Klimafee 

klima.gerecht 

Vorträge  
zu Klimagerechtigkeit und  

Regenwäldern 
UN-Klimakonferenz  

für Schüler:innen 

Niederösterreich    Kärnten  

Oberösterreich   Salzburg  

Steiermark    Tirol  

Vorarlberg   Wien 
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 Globale Zusammenhänge sind oft schwer greifbar—
Themen wie Klimawandel, Migration oder soziale 
Gerechtigkeit sind jedoch für uns alle von großer 
Bedeutung. Nicht nur in der Gegenwart, sondern 
besonders in der Zukunft.  
Deshalb ist es wichtig, dass Jugendliche über diese 
Themen informiert werden und sich eine eigene 
Meinung bilden können.  
Wir wollen Jugendliche dazu motivieren, sich für 
globale Herausforderungen zu engagieren. Neben der 
reinen  Wissensvermittlung rücken unsere Vorträge 
daher die Diskussion über neue Perspektiven in den 
Vordergrund und laden zum kritischen Denken ein. 

 

 

Organisatorische Informationen: 

 
Auf Nachfrage bieten wir unsere Vorträge zu globalen Themen auch für Schulklas-
sen ab der 5. Schulstufe an. Die Vorträge sind interdisziplinär und können fächer– 
und klassenübergreifend gebucht werden. 
 
Wir bieten Einführungsvorträge zu unseren Themen-Ausstellungen (Klimazeugen, 
Rohstoffe und Landraub) sowie zu den Bereichen Klimagerechtigkeit, globale Part-
nerschaften, Regenwaldschutz, Konsum und Ernährung an (siehe vorne). 
 
Tipp: Kombinieren Sie die Vorträge mit dem vielfältigen Workshop-Angebot aus  
Ihrem Bundesland! 
 

Altersgruppe: ab der 5. Schulstufe 
Dauer:  2 Unterrichtseinheiten 
mind. Teilnehmer:innenzahl:  ab 25 Jugendliche aufwärts 

Kosten: € 200,- bzw. € 100,- für Klimabündnis-Bildungseinrichtungen. 
 
 

UNSER ANGEBOT FÜR SCHULEN 
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Organisatorische Informationen: 

Der Vortrag ist interdisziplinär und kann fächer- und klassenübergreifend gebucht werden. Wir 
bieten 4 Termine pro Schuljahr an, die österreichweit buchbar sind. Als Videochat-Tool ver-
wenden wir MS Teams. Für individuelle Termine und flexible Themenwahl siehe S. 18 in dieser 
Broschüre. 
 
Altersgruppe: ab der 6. Schulstufe 
Dauer:  2 Unterrichtseinheiten 
mind. Teilnehmer:innenzahl:  ab 25 Jugendliche aufwärts 

Kosten:       4 Termine pro Schuljahr gratis;  
       
 
Das Angebot wurde mit der Unterstützung des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie,  
Mobilität, Innovation und Technologie (BMK), Sektion VI., Abt.1 entwickelt.  

Trotz großer Entfernung zu Österreich 
ist der Regenwald eine unserer 
wichtigsten Lebens�grundlagen. Er 
stabilisiert unser Weltklima und ist 
nicht nur ein wichtiger Rückzugsort für 
seltene Arten, sondern vor allem 
Lebensraum für indigene und 
traditionelle Völker.  
 
Beeindruckende Fotos aus der 
Klimabündnis-Partnerregion bebildern 
den Vortrag und bieten 
Diskussionsgrundlage für die Frage, 
wie unser Lebensstil mit der 
Bedrohung des Regenwalds 
zusammenhängt. 
 
Mit Referentin Kerstin Plaß diskutieren 
die Jugendlichen über das Leben im 
Amazonas, seine Rolle für das 
Klimasystem und die globale 
Biodiversität.  

UNSER ANGEBOT FÜR SCHULEN 
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 Diese Wander- und Erlebnisausstellung für Schüler:innen 
von 7-14 Jahren widmet sich den Themen rund um den 
Klimawandel.  
 
Nach dem Motto "Global denken, lokal handeln" werden 
die Zusammenhänge zwischen Österreich und 
Amazonien erarbeitet.  
 
Ziel der Ausstellung ist es, vernetztes globales Denken 
bereits im Kindesalter zu fördern. Dabei will die 
Ausstellung zum lustvollen Erlebnis werden, Neugierde 
wecken, Denkanstöße geben und zu Taten motivieren. 

AUSSTELLUNGEN FÜR SCHULEN 

 

 

Die Kinder werden von eine:r geschulten Referent:in durch die Ausstellung geführt 
und können dabei: 

· mit einer Tuch-Landkarte spielen,  
· den Treibhauseffekt am eigenen Körper erfahren, 
· durch den "Regenwald" gehen, 
· Früchte aus dem Regenwald oder Essen der Indigenen aus Amazonien kosten, 
· entdecken, dass wir alle etwas für das Klima tun können und 
· viele andere Dinge mehr. 
 

Organisatorische Informationen: 

Diese Ausstellung kann in Oberösterreich und der Steiermark gebucht werden. 
Altersgruppe: 5. - 8. Schulstufe 
Dauer:  1-2 Unterrichtseinheiten 
max. Teilnehmer:innenzahl:  25 Kinder 

Kosten: € 200,- => je nach Bundesland verschiedene Förderungen möglich. 
 
Weitere Informationen und Buchungsmöglichkeit finden Sie auf der Website bei den 
Bildungsangeboten im Klimabündnis Oberösterreich sowie Steiermark. 
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Multimodulare Erlebnisausstellung zum 
Angreifen, Spüren und Erleben. Zwölf 
spannende Stationen rund um Klima, 
Klimawandel und Globale Gerechtigkeit in Tirol.  

Adelina vom Volk der Desana nimmt die 
Kinder in ihren Briefen mit in den Amazonas-
Regenwald und macht begreifbar, wie eng 
unser Lebensstil mit dem Leben der indigenen 
Völker verknüpft ist. 
Die Ausstellung wird für die Dauer von vier 
Wochen in der Schule aufgestellt und kann auch 
von anderen Schulen aus der Region besucht 
werden.  
 

AUSSTELLUNGEN FÜR SCHULEN 

 

 

Organisatorische Informationen: 

Diese Ausstellung kann in Tirol gebucht werden. Ein:e Referent:in von Klimabündnis 
Tirol führt im Rahmen von vier Unterrichtseinheiten eine Schulklasse durch die Aus-
stellung. Danach können die verschiedenen Module selbstständig von den Lehrperso-
nen mit weiteren Klassen bearbeitet werden. 

Altersgruppe:  3. - 8. Schulstufe 

Zeitrahmen:  nach Bedarf, maximal ein Monat 

Kosten:  tlw. begrenztes Kontingent gefördert,  
 ansonsten 600 EUR, Klimabündnis-Schulen 500 EUR 

 
Weitere Informationen und Buchungsmöglichkeit finden Sie auf der Website bei den 
Bildungsangeboten im Klimabündnis Tirol. 
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AUSSTELLUNGEN FÜR SCHULEN 

 

Organisatorische Informationen: 
Diese Ausstellung kann in Salzburg gebucht werden. Eine Führung durch die Ausstel-
lung kann entweder selbst durchgeführt oder ein:e Referent:in dazu gebucht werden. 
 
Altersgruppe:  1. - 4. Schulstufe 
Dauer:    ca. 100 Minuten bei Besichtigung mit Referent:in 
Kosten:   Verleih kostenlos, Kosten für optionale Referent:in auf Anfrage. 
 
Weitere Infos und Buchungsmöglichkeiten finden Sie beim Klimabündnis Salzburg. 

Der Klimaladen ist als Mitmach-Ausstellung 
für Menschen aller Altersgruppen, speziell 
aber für Schüler:innen ab 10 Jahren 
konzipiert. In 5 Themenbereichen – 
Elektronik & Digitalisierung, Mobilität, 
Ernährung, Mode, Energie & Kreislauf-
wirtschaft – werden die Teilnehmer:innen zu 
Klimaprofis und wissen, worauf es ankommt, 
um klimabewusst(er) zu leben. Sie wissen 
außerdem auch, wie die eigenen Konsum-
gewohnheiten das tägliche Leben der 
Menschen in anderen Ländern beeinflussen. 
Mehr Infos hier 

 

Die Wanderausstellung aus Salzburg für Kinder 
im Volksschul-Alter stellt in einem interaktiven 
Stationenbetrieb den Klimaschutz, eine der 
größten Herausforderungen unserer Zeit, 
anschaulich und leicht verständlich dar und 
bietet eine gute Unterrichtsergänzung. 
 
Von Treibhauseffekt und Klimawandel über 
Mobilität, fossile und erneuerbare 
Energiequellen und Ernährung bis hin zur 
Bedeutung des Regenwalds sind die Themen 
praxisnah und kindgerecht mit vielen 
Anschauungsmaterialien aufbereitet. Die Kids 
lernen Gestaltungsmöglichkeiten für einen 
klimafreundlichen Lebensstil kennen. 
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Wie funktionieren Klima und Treibhauseffekt?  
Wie wirkt sich das auf uns und andere aus? 
Ist das überall gleich und was können wir tun? 

Wie hängt unser Lebensstil mit Ressour-
cenverbrauch, Zerstörung der Regenwälder, 
Menschenrechtsverletzungen und Klimawan-
del zusammen? 

Kasperl bittet Klimafee Lila um Hilfe. 
Wie können wir die Ressourcen unter 
uns Menschen gerecht verteilen? 

Fußball funktioniert nur als Teamsport. Wenn wir 
jedoch die Regel ändern, können wir spielerisch glo-
bale Problemstellungen wie Klimawandel und unfai-
ren Handel aufzeigen und Alternativen erarbeiten. 

UNSER ANGEBOT FÜR SCHULEN 
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Die Kinder lernen spielerisch die Grundlagen rund um das Thema Klima kennen. 
Mittels bunter Bilder, lustiger Spiele und eines bewegten Quizzes erfahren sie, wie 
der Treibhauseffekt funktioniert, wieso der Regenwald so bedeutend ist, welche 
Folgen der Klimawandel hat, und warum Energiesparen und sanfte Mobilität so 
wichtig sind. 

UNSER ANGEBOT FÜR SCHULEN 

klima.gerecht 

Klima verbindet  

Auf einer auditiven Reise durch den Regenwald erfahren 
die Schüler:innen, wie sich unser tägliches Leben 
ökologisch und sozial auf andere Länder auswirkt und 
wie das Leben indigener Völker sich anfühlt. 
Mittles eines Rollenspiels erarbeiten sie ein 
klimarelevantes Thema und finden am Ende einen 
Konsens über die weitere gemeinsame Vorgehensweise. 
Der Workshop macht Mut zum Handeln und zeigt 
persönliche Einflussmöglichkeiten auf.  

 

Der Klimakristall, der für Gerechtigkeit und Freundschaft steht, ist verschwunden 
und alles auf der Welt ist durcheinander. Die Menschen teilen nicht und wollen 
immer mehr. 
Kasperl macht sich auf den Weg. Gemeinsam mit Klimafee Lila und den Kindern 
besuchen sie verschiedene Weltregionen und finden die Ursache heraus.  
Ist hier etwa eine Hexe am Werk? 

 

Kasperl und  
die Klimafee 

Unser Workshop-
Angebot ist abhängig 
von aktuellen Förde-
rungen, häufig gibt es 
gratis Kontingente. 
Fragen Sie zu den  
aktuellen Bedingungen 
am besten bei Ihrem 
Bundesland-Verein. 
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© Klimabündnis Österreich 

 

UNSER ANGEBOT FÜR SCHULEN 

Organisatorische Informationen: 

Altersgruppe: ab der 10. Schulstufe 
Dauer:  2 Unterrichtseinheiten 
Kosten:     auf Nachfrage bei  
     office@klimabuendnis.at 
 
Das Angebot wurde mit der Unterstützung des Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie,  
Mobilität, Innovation und Technologie (BMK), Sektion VI., Abt.1 entwickelt.  

Die Uhr tickt. Und die Folgen der Klimakrise 
betreffen uns alle. 
· Wie schaffen wir es, die Kurve doch noch zu 

kratzen? 
· Wo setzen wir an? 
· Gelingt es uns, andere mit an Bord zu ho-

len? 
 
Knifflige Rätsel, versteckte Botschaften, 
Geheimfächer und überraschende Wendun-
gen pflastern den Weg hin zur Lösung der 
Klimakrise.  
 
Die Klima-Escapebox macht die komplexen 
Themen Klimawandelanpassung, Klimagerech-
tigkeit und Klima-Kommunikation auf eine 
ganz neue Art begreifbar und bietet ein  einzig-
artiges Spielerlebnis für Jung und Alt. 
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BROSCHÜREN 
UND 
FOLDER 

 
Perspektiven auf unsere Welt von morgen. 

Mit unseren Broschüren zu den Themen Klimage-
rechtigkeit, SDGs und globale Partnerschaften 
möchten wir informieren und sensibilisieren. 

Wir packen wissenschaftliche Erkenntnisse in prak-
tische Lösungen und vermitteln inspirierende Bei-
spiele, die zum Handeln anregen sollen. 

Unsere Folder bieten Gesprächsanlässe und dienen 
als Nachschlagewerke. Wir wollen in Gemeinden, 
Schulen, Betrieben und darüber hinaus ein Ver-
ständnis für die Notwendigkeit einer nachhaltigen 
Entwicklung zu schaffen, die alle Menschen auf 
unserem Planeten miteinschließt. 
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Ein Dilemma der Klimagerechtigkeit ist, dass der massi-
ve Energie- und Ressourcenhunger von rund einem Zehn-
tel der Weltbevölkerung zu überhöhten CO2-Emissionen 
führt. Die Auswirkungen des dadurch verursachten Kli-
mawandels treffen aber uns alle, vor allem jedoch die 
Ärmsten und Länder, die bisher am wenigsten von wirt-
schaftlicher Entwicklung profitiert haben.  
Die Broschüre sucht nach Lösungen und 
erörtert komplexe Zusammenhänge auf 
prägnante Weise. 

17 ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG - 
LOKAL GEMEISTERT 

Diese Broschüre stellt für jedes der 17 Ziele ein  
praxisnahes Erfolgsbeispiel auf kommunaler oder regio-
naler Ebene vor.  
Der Fokus liegt neben der Vernetzung und gegenseiti-
gen Beeinflussung der Ziele auf der Skizzierung von 
Machbarkeit, ohne die Leserinnen und Leser mit Ohn-
machtsgefühlen zurückzulassen. 
Download 

MENSCH MACHT KLIMA.  
KLIMAGERECHTE WEGE AUS DER KRISE 

Bestell- und Downloadmöglichkeit aller Publikationen im Webshop: 
https://www.klimabuendnis.at/gemeinden-service/webshop-und-download 

LITERATURTIPPS UND BROSCHÜREN 

AB MAI 
2023 

30 JAHRE PARTNERSCHAFT AUF AUGENHÖHE. 
KLIMABÜNDNIS AM RIO NEGRO. 
Seit 30 Jahren unterstützen österreichische Gemeinden 
die Klimabündnis-Partnerschaft am Rio Negro zum 
Erhalt des Regenwalds und der Stärkung der indigenen 
Bevölkerung vor Ort.  
Was die Ziele und Erfolge der Partnerschaft sind und 
warum die Zusammenarbeit auch nach 30 Jahren wei-
tergehen muss, erklärt der Folder 
Download 



 28 

 

Broschüre für die Sekundarstufe II, Jugendarbeit und 
Erwachsenenbildung zu den SDGs. 
Mit dieser Broschüre wollen wir die Ziele vorstellen. Wir 
wollen die globalen aber auch die nationalen Herausfor-
derungen deutlich machen, die in den 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung angesprochen werden und zur 
Diskussion darüber anregen, was die Ziele für die Ge-
sellschaft und die nationale und internationale Politik 
bedeuten. 
Download 

Nur gemeinsam können wir die globalen Probleme an 
der Wurzel packen. Die 17 Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung (SDGs), wurden auf UN-Ebene von 193 Län-
dern einstimmig angenommen und stellen einen Meilen-
stein in Richtung einer besseren Welt für ALLE dar.  
Eine Übersicht aller SDGs finden Sie auf:  
Per Klick zum Überblick 

17 ZIELE FÜR EINE BESSERE WELT 

PER KLICK ZUM ÜBERBLICK.  
MIT DEN 17 UN-ZIELEN ZU EINER  
NACHHALTIGEREN WELT 

"GLOBALE ZIELE SAN NED DEPPAT" 

17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen - KOMPAKT. 
 
Dieses Booklet liefert einen Überblick über die Inhalte 
der 17 Ziele und zeigt, warum jedes einzelne für eine 
bessere und zukunftsfähigere Welt von so großer Be-
deutung ist. 
 
Download 

Bestell- und Downloadmöglichkeit aller Publikationen im Webshop: 
https://www.klimabuendnis.at/gemeinden-service/webshop-und-download 

LITERATURTIPPS UND BROSCHÜREN 
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Klimaschutz ist ein Beitrag zu weltweiter Gerechtigkeit. 
Dieses Kapitel des 11 Teile umfassenden Klimaschutz-
Leitfadens für Gemeinden enthält eine Einführung ins 
Thema, Tipps zur Umsetzung  inkl. Schritt-für-Schritt-
Anleitung, Good-Practice-Beispiele, Eckdaten zur Ent-
wicklungszusammenarbeit in Europa und 
Österreich sowie Infos & Links. 
Weitere Informationen zum Leitfaden auf  
unserer Website bzw. direkt zum Download. 

KLIMASCHUTZ-LEITFADEN 
FÜR GEMEINDEN:  Kapitel Klimagerechtigkeit 

ERFOLGE DER RIO NEGRO PARTNERSCHAFT 

Seit 1993 Jahren verbindet das Klimabündnis Gemein-
den, Bundesländer sowie Bildungseinrichtungen und 
Betriebe in Österreich mit indigenen Völkern am Rio 
Negro. 
Dieser Folder zum 25-Jahr-Jubiläum zeigt die Höhe-
punkte dieser Zusammenarbeit bis zum Jahr 2019. 

Zur Onlineansicht. 

Bestell- und Downloadmöglichkeit aller Publikationen im Webshop: 
https://www.klimabuendnis.at/gemeinden-service/webshop-und-download 

LITERATURTIPPS UND BROSCHÜREN 

DEMNÄCHST 
NEU als 
online  
Version 

KOMMUNEN FÜR KLIMAGERECHTIGKEIT 

„Wir als europäische Kommunen und Weltbürger*innen 
tragen Verantwortung. Jede*r kann einen Beitrag zu 
mehr Klimagerechtigkeit und Nachhaltigkeit leisten.“  
Tina Heyse, Vorsitzende Klima-Bündnis International 
 
Welche Rolle Klimagerechtigkeit im Klimabündnis seit 
seiner Gründung in den 1990ern spielt, beleuchtet die-
ser Folder von Klima-Bündnis International. 
 
Zur Onlineansicht 
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Die Klima-Kommunikation lehrt uns, dass wir mit Fakten 
alleine nicht in die Köpfe der Leute kommen. Wir müs-
sen stattdessen Emotionen wecken. Das gelingt am 
besten mit eindrucksvollen Bildern, die zum Nachden-
ken anregen.  
Dieses Booklet zeigt mithilfe von Karikaturen und  
Klima-Kunst die Dringlichkeit der Situation auf und hält 
uns allen einen Spiegel vor. 
Weitere Informationen auf unserer Website bzw. direkt 
zum Download. 

BOOKLET KLIMASATIRE 

KLIM[:A:]RTIKULIEREN 

Faktencheck und Tipps zur Klima-Kommunikation. 
Dieses Heft liefert Ihnen Handwerkszeug, um noch bes-
ser über Klimawandel und Klimaschutz reden zu kön-
nen. Es geht darum zielgruppengerecht, alltags- und 
praxisnah, klar und einfach zu kommunizieren, Emotio-
nen zu wecken und in Folge den Klimaschutz attraktiver 
zu machen. 
Weitere Informationen auf dieser Website, bzw. direkt 
zum Download. 

Bestell- und Downloadmöglichkeit aller Publikationen im Webshop: 
https://www.klimabuendnis.at/gemeinden-service/webshop-und-download 

LITERATURTIPPS UND BROSCHÜREN 

FACT SHEET SDGs & CORONA 

Die Corona-Krise hat vor niemandem Halt gemacht und 
uns verdeutlicht, dass die Umsetzung der Agenda 2030 
und ihrer 17 Nachhaltigkeitsziele ein wichtiger Schlüs-
sel aus der Krise sind und unser Kompass für die not-
wendige Transformation unserer Gesellschaft sein 
müssen. Die Zusammenhänge zwischen Pandemie und 
den SDGs erläutert dieses Factsheet.  
Weitere Informationen auf unserer Website,  
bzw. direkt zum Download. 
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